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Fortacin® 150 mg/ml + 50 mg/ml Spray zur Anwendung auf der Haut, Lösung 

Lidocain/Prilocain 

 

Zusammensetzung: Jeder ml der Lösung enthält 150 mg Lidocain und 50 mg Prilocain. Jeder 

Sprühstoß liefert 50 Mikroliter, die 7,5 mg Lidocain und 2,5 mg Prilocain enthalten. 1 Dosis entspricht 

3 Sprühstößen. Sonstiger Bestandteil: Norfluran. Anwendungsgebiet: Fortacin wird zur Behandlung 

von vorzeitiger Ejakulation, die bei erwachsenen Männern (ab 18 Jahren) ab dem ersten 

Geschlechtsverkehr auftritt, angewendet. D. h., dass diese immer oder fast immer innerhalb von einer 

Minute ab dem Beginn des Geschlechtsverkehrs einen Samenerguss haben und dies negative 

emotionale Auswirkungen hat. Fortacin wirkt, indem es die Sensibilität der Eichel des Penis 

verringert, um die Zeit vor der Ejakulation zu verlängern. Gegenanzeigen: Allergie eines 

Sexualpartners gegen Lidocain, Prilocain oder Norfluran. Allergische Reaktion eines Sexualpartners 

oder Überempfindlichkeit auf andere lokale Betäubungsmittel mit einer ähnlichen Struktur (bekannt 

als lokale Betäubungsmittel vom Amidtyp) in der Vergangenheit. Folgende Nebenwirkungen 

wurden bei männlichen Patienten berichtet: Häufig: Unfähigkeit, eine Erektion zu erlangen oder 

aufrechtzuerhalten; verminderte Sensibilität am und um den Penis; Brennen am und um den Penis. 

Gelegentlich: Kopfschmerzen; lokale Reizung des Rachens (wenn eingeatmet); Hautreizung; Rötung 

am und um den Penis; ausbleibende Ejakulation während des Geschlechtsverkehrs; anomaler 

Orgasmus; Kribbeln am und um den Penis; Schmerzen oder Beschwerden am und um den Penis; 

Jucken am und um den Penis; erhöhte Temperatur. Folgende Nebenwirkungen wurden bei 

Sexualpartnern berichtet: Häufig: Brennen in der und um die Scheide; verminderte Sensibilität in 

der und um die Scheide. Gelegentlich: Kopfschmerzen; lokale Reizung des Rachens (wenn 

eingeatmet); Pilzinfektion der Scheide (Candida); Beschwerden an Anus und Enddarm; 

Taubheitsgefühl im Mund; Schwierigkeiten oder Schmerzen beim Wasserlassen; Schmerzen in der 

Scheide; Beschwerden oder Juckreiz an der Vulva und in der Scheide. Apothekenpflichtig. Stand: 

September 2023. Pharmazeut. Unternehmer: Recordati Ireland Limited., Raheens East, Ringaskiddy 

Co. Cork P43 KD30 (Irland). Repräsentant in Deutschland: Recordati Pharma GmbH, 89075 Ulm 

(Deutschland). 
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